Protokoll zum Treffen Klimagruppe 20.05.2026
Teilnehmende: Julia, Christoph, Bodo, Alexa, Anja, Norbert, Rita S., Werner, Paul, Marion, Conny, Susanne, Volker, Maria, Heike, Viktor, Beate Z., Matte, Valeska, Uwe, Rita R.
Protokoll: Julia
	Termine
	

	Nächstes Treffen
	17. Juni

	Sommerfest "Grünraum+Abschlussparty"Kita Merlin e.V. 
	29.05.2026 ab 16:30 Uhr

	Treffen mit Begrünungsgruppe #wirfuersklima
	9.6.

	Vortrag Axel 
	11. 6.

	Regionaltreffen West Local Zero Heidelberg
	13.-14. Juni

	Social Days CJD Realschule
	17.-19. Juni

	Apfelsonntag
	6. September

	Lesung Deutschland ein Sonnenmärchen
	17. September 

	Fahrraddemo mit Bad Honnef
	September

	Familienfest Haus Heisterbach
	20.9.

	Tag des offenen Heizungskellers
	21. November



1. Neue Gesichter: Valeska und Uwe, Rita Seidel, Conny stellen sich vor. Wir freuen uns, dass ihr da seid!

2. Demokratie: Christoph stellt nochmal die Demokratiegruppe vor. Ziel ist das Engagement gegen Rechtsextremismus. Dazu planen wir das Projekt „Heimatliebe“. Bodo hat dazu ein Poster und Postkarten erstellt. Zur Finanzierung hat er herausgefunden, dass jede Sorte Postkarte für jeweils 300 Stück 20 Euro kostet; das macht mal 30 x 20 = 600 Euro – Um damit nicht die Klimagruppe zu belasten, könnten wir sie selbst finanzieren, z.B. indem Einzelne Pate für eine bestimmte Sorte Karte werden. Bitte sagt Julia Bescheid, wenn ihr Interesse habt, das wird dann an Bodo weitergereicht. Es folgt eine Diskussion über den Begriff Heimatliebe.

3. Bericht aus den Gruppen
· Repaircafé: Es hapert an den schriftlichen Anmeldungen. Die sind wiederum wichtig, damit die richtigen Reparateure vor Ort sind. Die Emailadresse lautet repaircafe@klimagruppe-koenigswinter.de; Der Bekanntheitsgrad des Repaircafes steigt, die Ansprüche der Kundschaft auch. Wir suchen weiterhin nach einem noch geeigneteren Raum (miet – und am besten barrierefrei). Wir haben mit Bernd einen „Außendienstmitarbeiter“, der aber nicht den lokalen Handwerkern Konkurrenz macht. Ebenfalls haben wir seit April das; Näh-Repaircafé jeweils am 1. Mittwoch im Monat: Hier lernt man unter Anleitung selber nähen. 

· Energie: Werner berichtet über eine lange Sitzung letzte Woche. Themen waren: 1. Fortbildung der Stadt zur Bürgersolarberatung (Hier erlernen die Teilnehmer Grundlagen der Gestaltung einer Solaranlage; Ziel: Weitergeben von Infos mithilfe von Software, damit die Menschen, die sich beraten lassen, mit den Solateuren auf Augenhöhe sprechen können). 2.Beratungstätigkeit für die Klimagruppe (Axel): Die Nachfragen werden immer mehr. Axels Energieberatung ist sehr umfassend; er; kommt zu Menschen in die Wohnung und spricht alles durch. 3. Selbsteinbau von Wärmepumpen: Firma 1Klima mit assistiertem Selbsteinbau > so kann man eine Wärmepumpe zum etwa halben Preis bekommen. 4. Vortrag Axel: Am 11.6.findet im Klimabüro sein Vortrag über Wärmepumpe und Solarenergie in Altbauten statt. Er wird etwa 2-3 Stunden dauern. Bitte bewerben!.5. Kommunale Wärmeplanung: Das Klimabüro hat die Ausschreibung hierzu so gut wie fertig. Es geht um alternative Konzepte wie z.B. Flusswassernutzung, Kalte Wärmenetze, … Turbinen, die im Rhein schwimmen (St. Goar) „Energiefische“ zur Stromerzeugung; schwimmende Wärmetauscher (sehen aus wie Badeplattformen). 6. Aktueller Stand Gruppe Wärme im Quartier in Königswinter-Altstadt: Im Gespräch sind jetzt kalte Wärmenetze und Tiefen- Geothermiebohrungen (es stellt sich als schwierig heraus eine, Firma zu finden). 
· - Exkursion: Viktor war mit Marcel im All Electric Society Park in Blomberg: Die Zukunft der Energiebereitstellung ist elektrisch, auch Wärmeerzeugung. Die Exkursion fand auf dem Gelände der Firma Phoenix Kontakt statt. Zum 100sten Geburtstag haben sie einen Informationscontainer zu Heizungstechnologien gebaut, um zu demonstrieren, was alles möglich ist.  Themen sind Mobilität, Windenergie, Sonnenenergie. Fest eingebaut ist ein Eisspeicher unter dem Gelände; dadurch sind Gehwege beheizbar durch Abwärme der Fabrik im Winter und somit eisfrei, die Energie wird dann im Boden gespeichert und kann abgerufen werden. Im Anschluss fand noch ein Vortrag der Technische Hochschule Köln Fachrichtung erneuerbare Energien statt.

· Begrünung: 

· Angestoßen durch die Baumwächter in Bonn, die die Trauerweide an der Fähre ersetzt hatten, ist ein: Klima- und Artengarten im Bereich um die  Weide und auf der angrenzenden Wiese angeregt worden. Anja, Matte, Jutta, Lissi, Julia waren bei mittlerweile zwei Treffen anwesend. Jasmin Obholzer hat für die Gruppe um die Baumwächter ein 11seitiges Exposé erstellt, allerdings ist fraglich, was davon umgesetzt werden kann angesichts von regelmäßigen Überschwemmungen. Frau Hollek von der Stadt hat sehr kompetent und zielführend beraten. Evtl. denkbar wäre, seltener zu mähen und so den Rasen in eine Wiese zu überführen und Schilder aufzustellen, die z.B. die Rolle der Sandfläche am Rhein, von Schwemmholz und die Geschichte der Weide erläutern. Ein kleiner Plan mit realisierbaren Ideen könnte durch einen von uns beim ASUK eingereicht werden. Rita regt an, ob es ins Klimaschutz-Vorreiterkonzept mit reinpasst. Joana als Klima-Anpassungsmanagerin ist im Bilde.


· Abpflastern Schönsitzstraße: Hier brauchen wir Menschen, die gießen und sinnigerweise nicht vom Berg kommen müssen. Valeska und Uwe erklären sich netterweise bereit. Norbert leiht dafür seine Kanister aus. 

· Bad Honnef Vernetzungstreffen: Am 9.6. gibt es mit der Begrünungsgruppe von #wirfuersklima ein Treffen. Wer kommt noch hinzu? Matte war in Honnef beim Tag der offenen Gartenpforte, es war sehr schön.

 
· Am 13./14. Juni findet auf der Streuobstwiese wieder ein Sensenkurs mit Heutrocknung für 8 Teilnehmer*innen statt. Die Tage sind auch einzeln buchbar. Möglichst viele von uns sollten mitmachen, damit die Wiese gut bearbeitet werden kann, aber auch Leute von extern. 

· Bildung: 

· Vorträge Norbert 1. zu nachhaltigem Gärtnern: Der Vortrag war schön, aber die Kirche in Ramersdorf von der Akustik her mehr als schwierig. Er würde ihn gerne und jederzeit wieder halten, aber lieber an einem anderen Ort. 2. Für plant based universities: Diese Bewegung kommt ursprünglich aus England, sie verbreitet sich über die Niederlande auch in Deutschland. Eine Reihe von Unis versuchen Einfluss auf Studentenwerke auszuüben, um die Ernährung klima- und tierfreundlicher und gesünder aufzustellen. Der Vortrag war mäßig besucht angesichts von 55000 Studierenden in Köln, aber ein großer Teil der Anwesenden war nach dem Vortrag mit im Boot, sich zu engagieren.  

· Geocache: Wir wollen von der Klimagruppe aus einen stellen und müssen dafür erst selbst 40 bis 50 Caches gelöst haben. Wir sind auf einem guten Weg und haben inzwischen auch weiterführende Ideen, wie man unsere Caches inhaltlich gestalten könnte. 

· Escapekoffer: Der Koffer ist jetzt 3 Mal durchgeführt worden und alle 3 Durchläufe waren sehr erfolgreich. Wir verleihen die Koffer auch gerne außerhalb von Königswinter. Es wäre sehr hilfreich, wenn ihr Kontakte zu Lehrer*innen herstellt.


Mobilität: 
Heike plant nun die Fahrraddemo in Bad Honnef im September mit #wirfuersklima
Stadtradeln: Axel hat eine Gruppe gegründet, der ihr gerne beitreten könnt. 

3.Verschiedenes
Psychologists for future: Julia hat jetzt eine Signalgruppe erstellt zwecks genauerer Absprache, wer an einer Beratung interessiert ist und mit welchem Thema. Wir sollten uns nun zeitnah bei Manya, der Moderatorin, melden. 
Gesichter des Wandels: Dieses Konzept von Melina Dülberg zeigt verschiedene Protagonisten aus Königswinter, die innovative nachhaltige Dinge tun, darunter 3 Parteien aus unserer Klimagruppe. Zu sehen ist das auf Plakaten, aber auch z.B. im Klima Newsletter der Stadt. 
Bericht Grüner Sonntag: Es war vermutlich wetterbedingt nur mäßig viel los, aber viele von der Klimagruppe selbst sind vorbeigekommen. Die Pflanzen von Norbert und das Saatgut von Conny Weiß kamen gut an.  
Drachenparadies in Niederdollendorf: Conny Weiß geht in Ruhestand und ist dann  nicht mehr verantwortlich für das Drachenparadies, will die Pflege aber weiter betreuen und mitmachen. Es ist eine gemeinsame Trägerschaft unserer Klimagruppen angedacht. Es wird für  4 h pro Woche ein Gärtner angestellt, aber Ehrenamtliche müssen unterstützen, damit das Projekt bestehen bleiben kann. Am 9.6. beim Vernetzungstreffen wird Genaueres besprochen. 
Lesung „Deutschland ein Sonnenmärchen“ am 17. September im Haus Bachem: Die Planungen für die Lesung schreiten fort: Unterbringung des Autors und, Location sind geregelt, nun geht es an die Feinplanung des Programms (mit Konzert z.B.). Im Team sind Heike, Alexa, Katja und Julia. Meldet euch gerne, wenn ihr noch Anregungen habt und merkt euch den Termin vor bzw. informiert eure Bekannte. 
Verschenkeschrank im Bergbereich: Hier hängen wir ein bisschen fest bzgl. Anschaffung eines Schranks und könnten Unterstützung gebrauchen in Form von Anregungen zu guten Schränken, Mithilfe bei Selbstbau etc.etc. Meldet euch gerne, wenn ihr Ideen dazu habt oder eine englische Telefonzelle herumstehen habt. 
Green Juice Festival: Wir dürfen dort -kostenfrei natürlich – einen Stand aufbauen am 31.7. und 1.8. und wir benötigen für die Betreuung des Standes sowohl einige von uns als auch junge Leute, die mitmachen. In jedem Fall haben wir schon Marions Sohn + Freund, evtl. Julias Sohn + Freundin. Fragt mal bei euren Kindern herum, das ist für die attraktiv! 
Social Days CJD Realschule 17.-19. Juni: Wir haben im Rahmen des Forum Ehrenamts angeboten, 5 Schüler*innen der Abschlussklasse zu betreuen. Diese würden am 17. Juni an unserer Gruppensitzung teilnehmen. Am 18. Juni hoffen wir darauf, eine Abpflasteraktion mit den Jugendlichen durchführen zu können. Am 19. Juni würden sie vom Klimabüro betreut. Bitte merkt euch den 18. Juni vor, falls es dort gelingt, eine Abpflasteraktion auf die Beine zu stellen! Zeitnahe Infos folgen! 
Von Werner Hinweis zu LIDA( Leben in der Altstadt): Dieser neu gegründete Verein hat ein zentral gelegenes Haus mit Garten 350 m2 Garten in der Fußgängerzone in Königswinter erworben, mit dem Ziel, einen Begegnungsort zu schaffen. Dort wird jeden Mittwoch gebaut. Am 27. Juni findet ein Sommerfest; zu dem  alle herzlich eingeladen sind; Ihr könnt im WDR darüber eine Reportage in der Mediathek vom 20.5. schauen (Lokalzeit Bonn). 
Unsere Projekte: Im Anhang findet ihr eine Datei mit unseren Projekten und Arbeitsbereichen und einer Art Ampel in den Farben grün, orange, rot. Dort könntet ihr mal schauen, wo noch Unterstützung benötigt wird und euch gegebenenfalls dort angliedern. 
	
